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Saison 2013/2014  

Wo geht die Reise hin?  

z/DTDR +@GQu MDTDR (KĚBJy -  GDH]S DR HM CHDRDL 
bekannten Spruch zum Jahreswechsel und in 
CHDRDL 4HMMD VĚMRBGS DTBG @TBG CHD 'T]¥
ballabteilung noch ein tolles, erfolgreiches und 
gesundes 2014!  
Das neue Jahr ist nun bereits wieder zwei 
.NM@SD z@KSy TMC CHD 3ĚBJQTMCD ADFHMMS CDL¥
MĆBGRS VHDCDQ EĚQ UHDKD 5D@LRq &R ADFHMMS CHD 
GDH]D 1G@RD CDR 'T]A@KKRu VN DR GDH]S MNBGL@K 
anzugreifen, alles aus sich herauszuholen und 
UHDKKDHBGS CHD DHMD NCDQ @MCDQD āADQQ@RBGTMF 
zu erzielen. Es ist noch nichts entschieden! 
"TBG EĚQ CHD DQRSD .@MMRBG@ES VHQC DR CHDRD 
3ĚBJQTMCD RO@MMDMCr 8HQC DR CHDRD 4@HRNM 
mit dem ersehnten Aufstieg klappen? Das 
Team von Trainer Sebastian Heidrich trennen 
CDQYDHS zMTQy g 1TMJSD UNM DHMDL "TERSHDFR¥
OK@SY TMC VHQ RHMC FDRO@MMSu VN CHD 3DHRD zCDQ 
&QRSDMy GHMFDGDM VHQCq 8HQ CQĚBJDM DTBG @TE 
jeden Fall die Daumen! 

Die Winterpause war auch eine gute Gelegen-
GDHS EĚQ UHDKD 5D@LRu CHD )HMQTMCD YT QDRĚLHD¥
QDMr 8@R KHDE FTSu VNQ@M LĚRRDM VHQ HM CDQ 
3ĚBJQTMCD MNBG @QADHSDM} &HMD FTSD (DKDFDM¥
GDHS C@EĚQ ANSDM CHD Y@GKQDHBGDM )@KKDMSTQMHDQDq 
Auch der TSV Hohenbrunn veranstaltete wie-
CDQ SQ@CHSHNMRFDLĆ] TMC LHS &QENKF RDHMD UDQ¥
einseigenen Turniere in der Turnhalle des Gym-
nasiums Neubiberg, bei denen es spannende 
Spiele und zahlreiche Tore zu sehen gab. Herz-
lichen Dank an alle Beteiligten bei der Mithilfe 
TMC 0QF@MHR@SHNMu CHD YT CHDRDL FQN]@QSHFDM 
Gelingen beigetragen haben. 
"ADQ @TBG @ARDHSR CDR z3@RDMRy G@S RHBG DHMH¥
ges getan: Seit Anfang Januar haben wir Max 
.DSJN @KR MDTDM +TFDMCKDHSDQ FDVHMMDM JĕM¥
MDMq 8HQ VĚMRBGDM HGL UHDKD *CDDMu 4O@] TMC 
Erfolg bei seiner Arbeit, wie z.B. seinem neus-
SDM 1QNIDJS CDQ #@KKRBGTKD EĚQ c-7-IĆGQHFDq .DGQ 
zu ihm und vieles weiteres findet ihr im Innen-
SDHK{ 7HDK 4O@] ADHL -DRDM{ 



 

 

 



Liebe Vereinsmitglieder, liebe Eltern,  

 

"M CHDRDQ 4SDKKD LĕBGSD 
ich mich herzlich bei allen 
4ONMRNQDM EĚQ HGQD 6M¥
SDQRSĚSYTMF ADC@MJDMq 
Mit deren Hilfe konnten 
wir einige Neuanschaf-
ETMFDM SĆSHFDM TMC C@R 
Bild des Vereins sowie 
der Mannschaften weiter 
verbessern. Ich hoffe auf 
eine Gute und lang an-
dauernde Partnerschaft 

LHS TMRDQDM 4ONMRNQDM @TBG  HM CDM MĆBGRSDM 
Jahren. 
 
&ADMRN LĕBGSD HBG @KKDM &KSDQM C@MJDMu CHD 
RHBG ĚADQ C@R MNQL@KD .@] DMF@FHDQS G@ADM 
TMC LHS 4ODMCDM TMC S@SJQĆESHFDQ 6MSDQRSĚS¥
zung der Abteilung einen super Dienst erwie-
RDM G@ADMq /@SĚQKHBG C@MJD HBG @TBG @KKDM 
5Q@HMDQM TMC 5D@LLHSFKHDCDQM CDQ 7DQDHMREĚG¥
QTMFu EĚQ HGQDM SDHKR āADQ@FDMCDM &HMR@SY HM 
CDQ "ASDHKTMF 'T]A@KKq "TBG FDGS DHM %@MJ @M 
den Gesamtverein, den Vorstand und an die 
(DLDHMCDq 0GMD CHD 6MSDQRSĚSYTMF @KKDQ #DSDH¥
KHFSDM VĆQD CHD CTQBG@TR ONRHSHUD &MSVHBJKTMF 
CDQ "ASDHKTMF 'T]A@KK MHBGS LĕFKHBG FDVDRDMq 
 
Wir haben im Vergleich zu anderen Vereinen 
in der Umgebung noch einiges aufzuholen. 
Aber wir sind auf dem richtigen Weg und 
FDLDHMR@L JĕMMDM VHQ CHD JNLLDMCDM "TE¥
F@ADM HM CDM MĆBGRSDM +@GQDM RBG@EEDMq 7NM 
kleinen Dingen bis hin zu einem dritten Platz, 
CDL 7DQDHMRGDHL TMC CDM EĚQ CHD ;TJTMES 

unverzichtbaren Kunstrasen gibt es noch viel 
zu tun.  
 
*M CHDRDL 4HMMD VĚMRBGD HBG @KKDM .@MMRBG@E¥
SDM DHMD SNKKD 3ĚBJQTMCD{  "TE FDGSwR +TMFR 
TMC .ĆCDKR{  

Packen wir es an! 
 
 

+ĚQFDM 8DHMDQS 
1.  Abteilungsleiter 

AKTUELLES 
 

ERSTE MANNSCHAFT 
 

JUGEND 
 

Hier spricht der Jugendleiter 
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Titeltext:  Dominik Busch Foto: TSV Hohenbrunn  
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AKTUELLES  
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Max Metko neuer Jugendleiter beim TSV !  

 
 
%HD 'T]A@KK@ASDHKTMF HRS RSNKYu .@W .DSJN @KR 
neuen Jugendleiter gewonnen zu haben. In der 
Jugend spielte er 10 Jahre beim 1. FC Mies-
A@BG TMC ADF@MM RBGKHD]KHBG @KR # +TFDMC 
Spieler mit dem Trainerjob. Als Trainer hatte 
DQ ROĆSDQ 4S@SHNMDM TMSDQ @MCDQDL ADHL 547 
Ottobrunn, der SpVgg Unterhaching und dem 
SC Baldham-7@SDQRSDSSDMq "TBG V@Q .@W SĆSHF  
HM CDQ )DHJN /@TRBG 'T]A@KKRBGTKD RNVHD @KR  
Kleinfeld¦ und Turnierkoordinator beim FC 
Ottobrunn.  
 
Erfahrung besitzt der neue Jugendleiter auch 
in der Organisation von internationalen Turnie-
ren. Dabei hat er z.B. auch den Teamplayer 
$TO TMC CDM 'T]A@KKEĕQCDQUDQDHM .ĚMBGDM 
e.V. ins Leben gerufen.  
 
Nebenbei hat er auch unter anderem zur 
Weiterbildung eine Hospitation beim FSV 
Frankfurt in der Jugend gemacht und bildet 
RHBG QDFDKLĆ]HF ADH QDMNLLHDQSDM CDTSRBGDM 
und internationalen Vereinen, wie z.B. Hertha 
BSC Berlin, Tottenham Hotspur und der FC 
Porto, in der Jugendarbeit weiter.  
 
Die KICK-3DC@JSHNM LĕBGSD DTBG .@W FDM@T¥
er in einem kurzen Interview vorstellen:  
 
Servus Max. Du bist jetzt seit Anfang Februar 
C@ADHq 8@R RHMC CDHMD DQRSDM &HMCQĚBJD UNL 
TSV? 
.DHMD DQRSDM &HMCQĚBJD RHMC @TE IDCDM '@KK FTSq 
&R F@A RBGNM UHDKD FTSD (DROQĆBGD LHS CDL 
Abteilungsleiter. In den kommenden Wochen 
werde ich auch vermehrt noch mit den Trai-
nern sprechen um einen weiteren Eindruck zu 
bekommen. Es geht schon vieles in die richtige 
Richtung, allerdings liegt auch noch ein guter 
8DF UNQ CDQ 'T]A@KK@ASDHKTMF CDR 547 )NGDM¥
brunn. 
 
Welche Punkte liegen dir bei deiner Arbeit 
CDMM @L )DQYDM} 8@R HRS EĚQ CHBG DQENKFQDH¥
che Jugendarbeit? 
Mir liegt am meisten am Herzen, dass wir in 
jeder Altersstufe vertreten sind. Vor allem 
sollen sich aber alle Mitglieder, ob es die Trai-
MDQu 4OHDKDQ NCDQ @TBG CHD &KSDQM RHMC VNGKEĚG¥
KDM TMC LHS CDL 7DQDHM HCDMSHEHYHDQDM JĕMMDMq 

%@R HRS @TBG DHM 1TMJSu CDQ EĚQ LHBG YT DQENKF¥
QDHBGDQ +TFDMC@QADHS FDGĕQSq &HM VDHSDQDQ 
wichtiger Punkt ist, das sich dadurch die Mit-
FKHDCDQY@GK VHD UNM RDKARS DQGĕGSq &R YT RBG@E¥
fen aus allen Mitgliedern eine Gemeinschaft zu 
RBG@EEDM HRS C@MM CHD ,ĚQq 
 
%T G@RS GHDQ IDSYS DHMHFD 1TMJSD DQVĆGMSq 8@R 
KĆTES C@UNM ADHL 547 RBGNM FTSu ADH VDKBGDM 
Punkten besteht noch Optimierungsbedarf? 
Die Struktur wurde durch Abteilungsleiter und 
die bisherigen Jugendleiter schon ganz gut 
gegeben. Im Thema Gemeinschaft im Verein 
ist ein riesiger Schritt getan. Von den kleinen 
bis hin zu der Ersten Mannschaft tragen alle 
den gleichen Trainingsanzug. Das ist schon ein 
VHBGSHFDQ 4BGQHSS TMC KĆTES ADH UHDKDM @MCDQDM 
Vereinen anders. Optimierungsbedarf besteht 
HLLDQ TMC E@RS ĚADQ@KKq 6L MTQ L@K DHMD 4@¥
che zu nennen, sind in manchen Mannschaf-
SDM YT UHDKD ,HMCDQ EĚQ YT VDMHFD 5Q@HMDQq 
 
Seit neuestem bietest du ja beim TSV eine 
Ballschule an? Wie bist du darauf gekommen 



AKTUELLES  

Fortsetzung Interview  

 
 

und was ist die Idee dahinter?  
*BG VNKKSD DHM ,NMYDOS EĚQ DHMDM 7DQDHM LHS CDM 
kleinsten Kindern anfangen und habe mich 
schlau gemacht, was gibt es in diesem Alters-
bereich? Dadurch bin ich auf die Ballschule 
FDRSN]DM TMC V@Q RNENQS ADFDHRSDQSq ,HMCDQ HL 
Alter zwischen 2 und 7 Jahren sind Multitalen-
te. Alles was man ihnen in diesen Jahren bei-
bringt verlernen die Kinder nicht mehr. Wich-
SHF C@ADH V@Q LHQu C@RR +TMFDM VHD .ĆCBGDM 
einfach verschiedene Ballsportarten kennen 
KDQMDM JĕMMDM TMC MHBGS FDYVTMFDMDQL@]DM 
HM CDM 'T]A@KKRONQS VDBGRDKM LĚRRDMq 
 

Hast du noch weitere geplante Projekte und 
Ideen? 
Weitere Projekte sind auch geplant. Alles in 
allem ist mein Konzept auf 5 Jahre angelegt, 
in denen ich die Jugendarbeit in Hohenbrunn 
L@RRHU M@BG UNQMD AQHMFDM LĕBGSDq %@ADH 
YĆGKS MHBGS (DKC @KR '@JSNQ RNMCDQM YTEQHDCDMD 
Trainer, Kinder und Eltern. 
 
Das verspricht interessant zu werden. Vielen 
%@MJ EĚQ C@R *MSDQUHDVq  

+NEU+ Die Jugendfºrdertafel des TSV Hohenbrunn +NEU +  
 

 

Ab 01.04.2014 wird beim TSV Hohenbrunn für die Abteilung Ab 01.04.2014 wird beim TSV Hohenbrunn für die Abteilung 

Fußball eine Jugendfördertafel eingerichtet. Diese wird in Fußball eine Jugendfördertafel eingerichtet. Diese wird in 

Form von einem Infokasten an den Sportplätzen angebracht.Form von einem Infokasten an den Sportplätzen angebracht.   

  

Egal ob Sie eine Firma haben oder ob Sie unsere Jugend als Egal ob Sie eine Firma haben oder ob Sie unsere Jugend als 

Privatperson unterstützen wollen. Es gibt auf einem Fußball-Privatperson unterstützen wollen. Es gibt auf einem Fußball-

feld in diesem Infokasten 50 freie Plätze die pro Jahr mit ei-feld in diesem Infokasten 50 freie Plätze die pro Jahr mit ei-

nem Spendenbetrag von 50 û vergeben werden.nem Spendenbetrag von 50 û vergeben werden.  

Diese Spende kommt ausschließlich der Jugend in der Abtei-Diese Spende kommt ausschließlich der Jugend in der Abtei-

lung Fußball zu gute.lung Fußball zu gute.   

  

Wenn Sie mehr darüber erfahren wollen können Sie gerne Kon-Wenn Sie mehr darüber erfahren wollen können Sie gerne Kon-

takt zu unserem 1. Jugendleiter Maximilian Metko aufnehmen. takt zu unserem 1. Jugendleiter Maximilian Metko aufnehmen.   

  

metkosports@gmail.com oder unter 0177/ 319 834 4 metkosports@gmail.com oder unter 0177/ 319 834 4   

Deinen P
latz sch

on re
serviert? 
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Erste Mannschaft aktuell:  

ERSTE MANNSCHAFT 
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Trotz der deutlichen Niederlage im letzten 
4OHDK ckbd FDFDM 5@ADKKDMEĚGQDQ "RBGGDHL 
blicken wir auf eine sehr gute Hinserie der 
DQRSDM .@MMRBG@ES YTQĚBJq (@Q MHBGS @TRYT¥
denken, wenn der Saisonstart besser gewe-
RDM VĆQDq #DH CDQ ;VDHSDM .@MMRBG@ES RHMC 
die Saisonziele etwas anders gewesen, denn 
die neue Mannschaft muss sich erst finden. 
Auch dort sind wir auf einem guten Weg.  
 
Seid Ende Januar bereiten wir uns auf die 
3ĚBJRDQHD UNQq 'ĚQ CHD &QRSD RSDGDM h 7NQAD¥
reitungspartien und ein Pokalspiel auf dem 
Programm. Die Zweite ist zwei Mal im Einsatz. 
Da wir in Hohenbrunn im Winter nicht optima-
KD #DCHMFTMFDM G@ADM VHQ @KKD 4OHDKD @TRVĆQSR 
@TE ,TMRSQ@RDMOKĆSYDMq  
 
8DMM VHQ @TE CHD @ARNKUHDQSDM YTQĚBJAKHBJDMu 
EĆKKS CHD #HK@MY CTQBGV@BGRDM @TRq /@BG DHMDQ 
TMFKĚBJKHBGDM /HDCDQK@FD FDFDM '$ 4ONQS¥
freunde, folgten deutliche Niederlagen beider 
.@MMRBG@ESDM FDFDM %+, 5@TEJHQBGDMq 'ĚQ CHD 
Erste folgte der Tiefpunkt gegen Alte Haide 
.ĚMBGDMu CDMM C@ YDHFSDM VHQ DHMD J@S@RSQN¥
phale Vorstellung. Das Trainerteam forderte 
DHMD 3D@JSHNMq (DFDM CDM 4$ .ĚMBGDM 4ĚC 
haben wir eine starke Vorstellung gezeigt und 
die Blamage ausgebessert.  
 
"L ccqkcq CDQ )ĕGDMOTMJS CDQ 7NQADQDHSTMF 
EĚQ TMRDQD &QRSD .@MMRBG@ESq *L ,QDHRRO@QJ¥
assen Pokal hatten wir die Sportfreunde aus 
Aying zugelost bekommen. Ein Spitzenteam 
aus der Kreisliga. Aufgrund der Unbespielbar-
keit des Platzes in Hohenbrunn, richteten wir 
das Match in der Sportschule in Oberhaching 
aus. Der Start verlief nicht nach Plan, denn 
schon in der Anfangsphase lagen wir schnell 
LHS YVDH 5NQDM YTQĚBJq "KR C@MM MNBG DHM CQHS¥
tes Gegentor vor dem Pausentee folgte, war 
das Spiel scheinbar gelaufen. Trotzdem woll-
ten wir uns in der zweiten Halbzeit nicht 
z@ARBGK@BGSDMy K@RRDMq %@R FDK@MF RDGQ FTSu 
denn bereits zwei Minuten nach Wiederanpfiff 

erzielten wir durch Sebastian Prinz einen se-
henswerten Treffer. Danach spielten wir mutig 
LHS TMC GĆSSDM @TBG DHMDM YVDHSDM 5QDEEDQ 
verdient gehabt. Der gelang uns leider trotz 
UNQG@MCDMDM .ĕFKHBGJDHSDM MHBGSq %@R 5NQ 
erzielte Aying und wir verloren 1:4. Trotzdem 
konnte die Mannschaft immer wieder das 
Potential zeigen und eine ordentliche Leistung 
abliefern. Nach dem Pokalspiel folgte ein Tag 
ROĆSDQ DHM 7NQADQDHSTMFRROHDK HL .ĚMBGMDQ 
Norden. Gegen die zweite Mannschaft der SF 
)@QSDBJ RBG@EESDM VHQ DHMDM TMFDEĆGQCDSDM 
4.1 Sieg.  
 
'ĚQ TMRDQD 5D@LR RSDGDM UNQ CDL 4@H¥
sonstart am 09.03. noch drei Vorbereitungs-
Parteien aus. Am 02.03. bestreiten wir einen 
Doppelspieltag in Poing und die Erste spielt 
am 05.03. das letzte Vorbereitungsspiel in 
Putzbrunn.  
 
Ab 09.03. geht es wieder um Punkte. Beide 
5D@LR @TRVĆQSRq %HD ;VDHSD TL bcqef FDFDM 
FC Unterbiberg 2. und die Erste um 14:30Uhr 
ADHL 547 1NHMF cq 8HQ VĚQCDM TMR ĚADQ UHDKD 
Zuschauer freuen die uns beim Start unter-
RSĚSYDMq  
 

Trainer Sebastian Heidrich 
 
1q4q #DQDHSR @L bgqkdq ADFQĚ]DM VHQ CDM 4OHS¥
zenreiter FC Aschheim 2. bei uns um 
14:30Uhr zum Heimspiel.  

 

Männermannschaften: Mit voller Kraft ins Jahr 2014!  





Unser Ziel in die Aufstiegsgruppe zu kommen, 
haben wir mit einer passablen Hinrunde er-
reicht.  
Der dritte Platz in der Tabelle, sicherte uns die 
.ĕFKHBGJDHS @M CHDRDQ MDTDM )DQ@TRENQCDQTMF 
teilzunehmen. Jetzt gilt es bis zum Beginn der 
Gruppe die Grundlagen zu legen, auch gegen 
die ausnahmslos starken Gegner gute Ergeb-
nisse abzuliefern.  
 
.HQ LĚRRDM TMRDQD 4SĆQJDM VDHSDQ @TRMĚSYDM 
und an den Fehlern intensiv arbeiten, damit 
VHQ MHBGS VHD HM CDQ UDQF@MFDMDM 4OHDKGĆKESD 
Punkte abgeben, die wir eigentlich locker auf 
TMRDQ ,NMSN UDQATBGDM GĆSSDM LĚRRDMq +DSYS 
folgen noch ein zwei Trainingseinheiten in der 
Halle, Vorbereitungsspiele und eine intensive 
Mannschaftssitzung, diese und einige Umstel-

lungen bringen hoffentlich den geplanten Er-
folg. 
 
Erstes Ziel ist es sich mit den starken Grup-
pengegnern zu messen und von Spiel zu Spiel 
zu denken. 
Wenn wir uns dann am Ende der Saison im 
oberen Drittel der Tabelle befinden ist es 
RBGNM DHM QHDRDM &QENKFu M@SĚQKHBG G@S @TBG 
niemand etwas dagegen, wenn es zu noch 
LDGQ QDHBGDM VĚQCDq 
 
Die Spieler und Trainer freuen sich auf die 
neue Herausforderung. 
Wir werden unser Bestes geben. 
 

5Q@HMDQ +ĚQFDM 8DHMDQS 

JUGEND 

 

B-Jugend: Aufstiegsgruppe als Ziel  
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JUGEND 

Auch bei den U17 Juniorinnen des TSV ruht im 
z8HMSDQy CDQ 4OHDKADSQHDAq ;T ADQHBGSDM FHAS DR 
trotzdem etwas. In den Weihnachtsferien nah-
LDM VHQ @L 5TQMHDQ CDR ''$ 8@BJDQ .ĚMBGDM 
teil. Aufgrund vieler Absagen (Skifahren, Ur-
laub) mussten wir uns mit 4 Spielerinnen der C
-+TFDMC  UDQRSĆQJDMq %HD CĚMMD 1DQRNM@KCDBJD 
ROHDFDKSD RHBG @TBG HM CDQ ,@OHSĆMREQ@FD VHCDQu 
UNM TMRDQDM d 4OHDKEĚGQDQHMMDM V@QDM @KKD 
verhindert bzw. verletzt, sodass Miriam die 
"TEF@AD ĚADQSQ@FDM ADJ@Lq %HD L@MFDKMCD 
Spielpraxis sah man uns im Verlauf des gesam-
ten Turniers an. Zudem machte uns das 
schnelle Umschaltspiel in der Sporthalle mit 
Rund-um-#@MCD FQN]D 1QNAKDLDq -DHCDQ ADKDF¥
ten wir nach der Vorrunde nur Platz 4 in der 
Gruppe. Somit mussten wir um den 7. und 8. 
Platz spielen. An diesem Tag gelang uns aus 
sportlicher Sicht nicht viel. Dennoch war von 
Spiel zu Spiel eine Steigerung zu erkennen und 
man kann trotz Platz 8 zuversichtlich in die 
Zukunft blicken. 
 
Am 2. Februar spielten wir unser Eigenes Tur-
nier im Gymnasium Neubiberg. Wir konnten 
nahezu in Bestbesetzung antreten. Leider 
mussten in letzter Sekunde Amelie und Christi-
na krankheitsbedingt absagen, jedoch gelang 

es uns Fiona mit an Bord zu 
holen. Wir starteten relativ 
optimistisch in das Turnier. 
Im ersten Spiel gegen ESV 
.ĚMBGDM 0RS @FHDQSDM VHQ 
sehr vorsichtig und abwar-
tend, was unserem Spiel 
nicht wirklich gut tat. Eigene 
Chancen waren Mangelwa-
re und so spielte sich fast 
@KKDR HM TMRDQDQ )ĆKESD @Aq 
Nach einer Ecke mussten 
wir dann den Gegentreffer 
zum 0:1 Endstand hinneh-
men. Deutlich geknickt und 
DMSSĆTRBGS FHMF DR YTQ 
Nachbesprechung in die 
Kabine. Nach einigen takti-
schen Hinweisen und Aufga-
ben-Zuordnungen konnten 
wir im zweiten Gruppenspiel 

die JFG Team Moosburg mit 3:0 besiegen. Eine 
sehr gute Partie und somit die ersten 3 Punkte 
EĚQ TMRq *L KDSYSDM (QTOODMROHDK LTRRSDM VHQ 
gegen den SC Unterpfaffenhofen ran. Der SCU 
war bis dahin mit 6 Punkten und 9:0 Toren 
unbesiegt und ohne Gegentor. Die taktische 
Ausrichtung war abwartend und auf Konter zu 
spielen, Defensiv die Ordnung zu halten und 
@TBG CHD 4SĚQLDQ SHDE @TR CDQ DHFDMDM )ĆKESD 
angreifen zu lassen. Und was soll man sagen 
DR G@S FDJK@OOS{ /@BG DHMDQ G@QS TLJĆLOESDM 
1@QSHD JNMMSDM VHQ TMR FDFDM CDM FQN]DM '@UN¥
riten mit 1:0 durchsetzen. Die Freude war 
QHDRDMFQN]u CDMM RNLHS RS@MCDM VHQ HL )@KAEH¥
M@KDq &HMD QHBGSHF RS@QJD -DHRSTMFu FQN]DR ,NL¥
pliment an das gesamte Team!! Im Halbfinale 
UDQKNQDM VHQ C@MM KDHCDQ FDFDM CDM ROĆSDQDM 
Turniersieger mit 0:5. Das Platzierungsspiel 
um Platz 3 mussten wir leider auch abgeben 
und somit reichte es am Schluss zu einem 
RDGQ NQCDMSKHBGDM eSDM 1K@SYq %HD .ĆCDKR V@¥
QDM C@QĚADQ @L &MCD MHBGS F@MY RN EQNG VHD 
ich. Mein Ziel war mindestens Platz 5 und so-
LHS HRS 1K@SY e EĚQ LHBG RDGQ DQEQDTKHBG{ (Q@STK@¥
tion an alle die dabei waren und ein Danke-
RBGĕM @M @KKD )DKEDQ CHD HL )HMSDQFQTMC EĚQ 
einen unkomplizierten Ablauf sorgten.  

Trainer Patrick Seelos 

12  

B-Mädels  

 



JUGEND 

    Durchwachsen starteten die C-.ĆCDKR ADHL 
5TQMHDQ CDR 4$ 'ĚQRSDMEDKCAQTBJ .HSSD %DYDL¥
ber in die Hallensaison 2013/14. Mit einem 
2:1-Sieg gegen das Gastgeber-Team gelang 
zwar ein guter Beginn, doch dann setzte es 
gegen den FC Puchheim und den TSV Fried-
berg (jeweils 0:2) zwei Niederlagen, sodass es 
nur zum Spiel um Platz 5 reichte. Da besiegte 
man aber den FFC Wacker mit 5:4 im Sieben-
Meter-4BGHD]DMq 
 
    3HBGSHF ĆQFDQKHBG V@Q C@MM CDQ "TESQHSS ADHL 
Turnier des FFC Wacker Anfang Januar, wo es 
nur zum 7. Platz reichte. Nach zwei Unent-
schieden (1:1 gegen den SV Pullach und 2:2 
FDFDM %+, 0SSHMF© TMC DHMDQ UĕKKHF ĚADQEKĚRRH¥
gen 1:2-Niederlage gegen SV-DJK Taufkirchen 
verpasste man das Halbfinale und spielte 
RBGKHD]KHBG MTQ MNBG TL 1K@SY hq 6MC VHDCDQ 
GHD] CDQ (DFMDQ ''$ 8@BJDQq 6MC VHDCDQ FD¥
lang beim Sieben-Meter-4BGHD]DM 
(diesmal mit 3:2) ein Sieg. Ein allerdings schwa-
cher Trost. 
 
    Beim Heimturnier am 1. Februar konnte 
man endlich die guten Trainingsleistungen 
umsetzen und erreichte mit zwei Teams Platz 
2 und 4. Das A-Team kam mit zwei Siegen (2:0 
FDFDM CDM &47 .ĚMBGDM-Ost und 1:0 gegen 
den TV Feldkirchen) trotz einer 1:2 Niederlage 

gegen den FFC Wacker ins Halbfinale. Dort 
besiegte man das Team von Markt Schwabe-
ner Au mit 5:3 nach Sieben-Meter-4BGHD]DMq 
*L 'HM@KD GHD] VHDCDQ CDQ (DFMDQ ''$ 8@BJDQq 
Nach 0:0 behielten mit 3:2 die Wacker-.ĆCDKR 
die Oberhand. In der anderen Gruppe war der 
547 4BG@ESK@BG MHBGS @MFDSQDSDM TMC RN FDMĚF¥
te dem B-Team ein 1:1-Remis gegen den SC 
'ĚQRSDMEDKCAQTBJ ADH FKDHBGYDHSHF ADRRDQDQ 5NQ¥
differenz zum Einzug ins Halbfinale. Da  gab es 
aber ein knappes 0:1 gegen den FFC Wacker. 
Im Spiel um Platz 3 zog das B-Team dann ge-
FDM CHD .ĆCDKR UNM .@QJS 4BGV@ADMDQ "T LHS 
krb CDM ,ĚQYDQDMq   

Trainer Alfred Rietzler 
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C-Mädels trumpfen im Heimturnier auf  

 

 
 

Impressum 
 
 
 
KICK  
Die Vereinszeitung  
der Abteilung 
'T]A@KK CDR 547 )NGDMAQTMM-Riemerling 
 

E-Mail: KICK@fussball-hohenbrunn.de  
 
Redaktion & Layout: 
Dominik Busch (db) 





JUGEND 

Nachdem uns nach der letzten Saison viele 
Spielerinnen in die C-Jugend verlassen haben, 
V@QDM VHQ FDRO@MMS VHD RHBG TMRDQD .ĆCDKR HM 
CHDRDQ 4@HRNM RBGK@FDM VĚQCDMq *L 4NLLDQ 
kamen auch noch einige Spielerinnen zu uns, 
CHD YV@Q MNBG MHD 'T]A@KK FDROHDKS G@ADMu @ADQ 
UHDK &GQFDHY TMC 5@KDMS ADR@]DMq 
 
%HD .ĆCDKR VTBGRDM RBGMDKK YTR@LLDM TMC 
VHQ JĕMMDM MTM @TE DHMD DQENKFQDHBGD )HMQTMCD 
YTQĚBJAKHBJDMu HM CDQ VHQ AHR @TE DHM 4OHDK @KKD EĚQ 
uns entscheiden konnten. Nur gegen den star-
ken Gegner aus Markt Schwaben mussten wir 
uns mit einem Unentschieden zufrieden geben. 
4NLHS ĚADQVHMSDQM VHQ @TE 1K@SY c ¨IDCNBG LHS 
DHMDL 4OHDK VDMHFDQ @KR CDQ 5@ADKKDMEĚGQDQ©q 
 
In der Winterpause hatten wir zwei Hallentur-
niere. Zuerst waren wir eingeleiden beim FC 
Geretsried. Dieses Turnier war sehr gut be-
RDSYS TMC DR V@QDM UHDKD (QN]EDKCL@MMRBG@E¥
ten, wie zum Beispiel dem FFC Wacker, vertre-
SDMq 'ĚQ TMR 5Q@HMDQ V@Q C@R ;HDK DHM FTSDR 
5TQMHDQ YT 4OHDKDM TMC C@RR CHD .ĆCDKR 4O@] HM 
der Halle haben. Wir schafften es dann tat-
RĆBGKHBG HMR 'HM@KD TMC ROHDKSDM CNQS FDFDM CDM 
Gastgeber FC Geretsried. Mit einer tollen Leis-

STMF FDV@MMDM TMRDQD .ĆCDKR LHS crkq 
 
Nach diesem Erfolg stand unser eigenes Tur-
MHDQ UNQ CDQ 5ĚQq %HD .ĆCDKR EQDTSDM RHBG TMC 
@TBG CHD &KSDQM G@ADM TMR RDGQ TMSDQRSĚSYSq 
Vielen Dank nochmal! 
Nach einer etwas durchwachsenen Gruppen-
OG@RD RBG@EESDM DR TMRDQD .ĆCDKR HMR )@KAEHM@¥
KD TMC CNQS DMSRBGHDC DR RHBG HL hL 4BGHD]DM 
NA VHQ VDHSDQJNLLDM VĚQCDM NCDQ MHBGSq %@MJ 
TMRDQDQ MDQUDMRS@QJDM 5NQGĚSDQHMu CHD d #ĆKKD 
halten konnte und ihren eigenen Versuch er-
folgreich im Tor versenkte, kamen wir ins Fina-
KDq %NQS LTRRSDM VHQ TMR KDHCDQ JM@OO 'ĚQRSDM¥
feldbruck mit 1:0 geschlagen geben.   
 
Wir sind sehr zufrieden mit der Entwicklung die 
TMRDQD .ĆCDKR CTQBGK@TEDM TMC GNEEDM @TE DHMD 
DQENKFQDHBGD 3ĚBJQTMCDq  
 

Trainer Jenny & Alfred Gangkofner 
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D-Mädels weiter auf Erfolgskurs  
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%HD UDQF@MFDMD )@KKDMR@HRNM HRS EĚQ %c-
Jugend eher ruhig verlaufen. Die Zeit in der 
Halle wurde aber dennoch nicht vergeudet, 
RNMCDQM C@EĚQ FDMTSYSu CHD 5DBGMHJ TMC C@R 
4OHDK @TE DMFDL 3@TL YT UDQADRRDQMq "T]DQ¥
CDL VTQCD UDQRTBGSu DQRSD S@JSHRBGD "MRĆSYD 
YT UDQLHSSDKMu TL CHDRD C@MM EĚQ CHD @MRSDGDM¥
CD 3ĚBJQTMCDMR@HRNM TLRDSYDM YT JĕMMDMq  
 
Die Bilanz des eigenen, vereinseigenen Hallen-
STQMHDQR HRS LHS 1K@SY f HM 0QCMTMF C@EĚQu C@RR 
die Jungs sonst kein Hallenturnier teilgenom-
men haben. Das Manko von nur einer Turnier-
SDHKM@GLD RNKK MĆBGRSD 4@HRNM DHMCDTSHF UDQ¥
ADRRDQS VDQCDMu C@LHS CHD )@KKDMR@HRNM EĚQ 
alle Beteiligten interessanter und spannender 
wird.  
 
Da der gesamte Kader jetzt wieder gesund 
TMC EHS HRSu GDH]S DR IDSYS @MYTFQDHEDM{ %DMM 
aufgrund der neuen Gruppeneinteilung ist 
wieder alles offen und vielleicht unsere Chance 
DHMDM CDQ UNQCDQDM 1KĆSYD YT DQQDHBGDMq  

"TEFQTMC CDQ ,@CDQFQĕ]D UNM LHSSKDQVDHKD B@q 
ck 4OHDKDQM FDRS@KSDS RHBG EĚQ CHD 5Q@HMDQ CHD 
4OHDKDQDHMSDHKTMF EĚQ CHD 1TMJSROHDKD HLLDQ 
schwieriger.  
6L @KKD 4OHDKDQ DHM QDFDKLĆ]HFDR 4OHDKDM FD¥
FDM @TRVĆQSHFD .@MMRBG@ESDM YT DQLĕFKH¥
BGDMu VDQCDM VHQ QDFDKLĆ]HF 'QDTMCRBG@ESR¥
ROHDKDu VDMM LĕFKHBG YTQ 5Q@HMHMFRYDHSu NQF@MH¥
sieren.  
Denn wir verstehen uns nach wie vor als Brei-
tensportverein und ¦L@MMRBG@ES TMC LĕBG¥
SDM @KKDM 4OHDKDQM DHM ET]A@KKDQHRBGDR ;TG@TRD 
sein.  
 
In diesem Sinne: Packen wir es an! 
 

Trainer Milan Barkic 
& Markus Jahn 

[db] 

D2 -Jugend: Ruhige Hallensaison  

 

E2: Draußen Top ð Halle Flop  

 
 

Mit einem sehr guten Ergebnis verabschiede-
te man sich in die Hallensaison. 
In der vergangenen Spielzeit konnte man sich 
in der Liga gegen teils sehr starke und deut-
KHBG ĆKSDQD .@MMRBG@ESDM CTQBGRDSYDMq 
Der 4. Platz war am Ende die Belohnung. Trotz 
2 Spielen weniger war man am Ende punkt-
gleich mit dem 2ten. 
Gleich der erste Gegner (TSV Waldtrudering) 
konnte mit 20:1 besiegt werden. 
Einen weiteren Achtungserfolg konnte man 
gegen die Mannschaft aus Putzbrunn erzielen. 
Mit 4:2 wurde die 2003er Mannschaft nach 
)@TRD FDRBGHBJSq %DQ íQFDQ ADH CDM (ĆRSDM 
konnte man deutlich ansehen und dadurch 
ROHDKSDM RHBG TMRBGĕMD 4YDMDMu @TRFDGDMC 
von den Gasteltern auf dem Platz ab. 
 
Sehr optimistisch ging man in die Hallensai-
son. Gleich nach dem letzten Spiel war unsere 
E3 beim TSV Weyarn eingeladen. Mit einem 
sehr guten 7. Platz (von 12) startete man in 
die zahlreichen Hallenturniere. Aufgrund der 

bekannt schlechten Hallensituation wurde 
diesen Winter sich vermehrt bei Hallenturnie-
ren angemeldet. Am Ende stehen insgesamt 
bb 4SĚBJ CHD @AFD@QADHSDS VDQCDM LĚRRDMq 
Die weiteren Turniere wurden aber allesamt 
nicht sehr erfolgreich gestaltet. Dies liegt na-
SĚQKHBG DHMDQRDHSR @M CDQ L@MFDKMCDM 5Q@H¥
ningszeit und -LĕFKHBGJDHS HM CDQ )@KKD TMC @TE 
der anderen Seite an der mangelnden Einstel-
lung und Pech in den entscheidenden Spielen. 
 
Das beste Turnier bisher war aber unser 
Heimturnier. In dem sehr stark besetzen Tur-
nier konnte ein sehr akzeptabler 4ter Platz 
erspielt werden. Im Spiel um Platz 3 kassier-
ten wir in der letzten Minute den entscheiden-
den Treffer. Trotzdem konnte man sehr zufrie-
den sein mit der gezeigten Leistung. 
 
Seit 18.02.2014 trainiert die E2 und E3 wie-
der unter freiem Himmel um in der sehr star-
JDM -HF@ LHSG@KSDM YT JĕMMDMq %HD &d ROHDKS 
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zum ersten Mal in einer festen und eigenen 
-HF@ TMC RHMC RBGNM RDGQ GDH] C@Q@TEq 
 
8HQ CĚQEDM @KRN RDGQ FDRO@MMS RDHMu V@R CHDRD 
tolle Mannschaft erreicht. 
Zur Belohnung darf die E2 am 01.05.2014 
bei einem Turnier in Grasbrunn teilnehmen, 
bei dem unter anderem die Nachwuchsmann-
schaften von Red Bull Salzburg, FC Bayern, 
547 bigk .ĚMBGDMu 4STQL (Q@Yu 4K@URJ #QDR¥
lau, FC Augsburg, FSV Frankfurt uvm.  

Unsere Mannschaft wurde zusammen mit 
dem FC Basel, VFL Bochum und SV Werder 
Bremen in eine Gruppe gelost. 
Vielleicht gibt es ja das ein oder andere Wun-
der.  
 

Andreas Zaschka 
(2.Jugendleiter / Trainer E2,E3) 

Eine Werbung für den Inklusionsfussball   
Am 11. Januar war es wieder soweit. Beim 2. 
Inklusions-Turnier des TSV Hohenbrunn stan-
den sich in der Turnhalle des Gymnasiums 
/DTAHADQF @BGS 5D@LR FDFDMĚADQu HM CDMDM 
ADDHMSQĆBGSHFSD TMC MHBGS ADDHMSQĆBGSHFSD 
4OHDKDQHMMDM TMC 4OHDKDQ YTR@LLDM 'T]A@KK 
ROHDKDMq 6MC CHD 7DQ@MRS@KSTMF TMSDQ FQN]YĚFH¥
FDQ 6MSDQRSĚSYTMF CDQ )@MCVDQJRJ@LLDQ EĚQ 
.ĚMBGDM TMC 0ADQA@XDQMu CHD MDADM @MCDQDM 
1QĆRDMSDM VDQSUNKKD 4OHDKAĆKKD @KR 5QNOGĆDM 
EĚQ IDCD .@MMRBG@ES FDRSHESDS G@SSDu V@Q VHD¥
der ein voller Erfolg.Wie immer gab es bei 
dem Event nur Sieger. Von oben nach unten: 
47 "TAHMFu bq 4$ (QĕADMYDKK bu bq 4$ (QĕADM¥
YDKK cu 547 )NGDMAQTMM (QĚMu 547 )NGDM¥
brunn Blau, TSV Oberpframmern, TSV Fors-

tenried und SG Hausham. Turnierleiter Alfred 
Rietzler, der den Inklusions-'T]A@KK ckkf ADHL 
TSV Hohenbrunn als erster Verein in Bayern 
FDFQĚMCDS G@SSDu ADSNMSD ADH CDQ 1QDHRUDQKDH¥
hung die Wichtigkeit des Projekts Inklusions-
'T]A@KKq 6MC DQ VĚMRBGSD @KKDM 5D@LRu C@RR 
RHD LHS CDM FDVNMMDMDM 4OHDKAĆKKDM MNBG UHDKD 
5NQD RBGHD]DMq āAQHFDMR JNMMSDM RHBG CHD 
4OHDKDQHMMDM TMC 4OHDKDQu NA ADDHMSQĆBGSHFS 
oder nicht, bei der Handwerkskammer wert-
UNKKD 5HOOR ĚADQ CHD "TRAHKCTMFRBG@MBDM HL 
Handwerk holen. Ein Beratungsteam war 
extra zu dem Turnier gekommen.  

 
'ĚQ C@R 5Q@HMDQSD@Lr "KEQDC 3HDSYKDQ 



Der TSV Hohenbrunn  

auf Facebook:  

facebook.com/tsvhohenbrunn  



 




